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Karben, 03.02.2018 

 

 
 
Frau Stadtverordnetenvorsteherin         
Ingrid Lenz 
Rathaus 
61184 Karben 

 

 

Sehr geehrte Frau Lenz, 
 
ich bitte Sie, den folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 
Stadtverordnetenversammlung zu nehmen: 

Einführung eines öffentlichen Fahrradverleihsystems in Karben  

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat zu prüfen, wie und unter welchen 
Bedingungen in Karben ein Fahrradverleihsystem eingeführt und betrieben werden könnte. 

Zu prüfen ist sowohl das Betreiben eines stadteigenen Systems, als auch die Einbeziehung privater 
Akteure, andere Kommunen, den Landkreis, sowie Verkehrsgesellschaften. 

Ziel ist die Bereitstellung von ca. 100 Mietfahrrädern auf Karbener Gemarkung, welche Rund um die 
Uhr an verschiedenen öffentlichen Plätzen (zu denken ist an S-Bahnstationen, das Schwimmbad, 
Sporthallen, Schulen, etc.) den Nutzerinnen und Nutzern zur Verfügung stehen.  

In die Prüfung mit einzubeziehen, ist die bereitzustellende Verleihinfrastruktur (wie Verleihterminals, 
Buchungssysteme, etc.), die Ausstattung der Fahrräder, ein etwaiger Anteil an Pedelecs, die 
Tarifstruktur sowie die nötigen Investitionen und Folgekosten. 

Ergebnisse sind der StVV bis zum Sommer vorzulegen. 

Begründung 

Ein öffentliches Fahrradverleihsystem unterstützt in immer mehr deutschen Städten, Menschen bei 
umweltfreundlicher Fortbewegung. Sie machen Menschen mobil, die kein eigenes Fahrrad besitzen, 
ergänzen das Angebot des öffentlichen Personennahverkehrs etwa in den Abendstunden, oder 
helfen spontan, wenn es eben einfach schneller gehen muss, ohne dabei das Klima oder die 
Luftqualität zu belasten. Die Erfahrung zeigt, wo Politik und Verwaltung nicht rechtzeitig handeln, 
machen sich nicht selten private Anbieter breit, die ihre Fahrräder in recht chaotischer Art und Weise 
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über die Stadt verteilen und bisweilen Hauseingänge oder Gehwege blockieren. Um derlei Nachteilen 
wirksam vorzubeugen und von der Attraktivität eines Fahrradverleihsystems in Karben profitieren zu 
können sollte die Stadt das Thema pro-Aktiv angehen. Womöglich lässt sich ein solches System ja 
auch mit Hilfe von Karbener Unternehmen bewerkstelligen, die umweltfreundliche Alternativen für 
den Arbeitsweg ihrer Beschäftigten fördern wollen. 

Die umfangreiche Prüfung ist jedenfalls ein guter erster Schritt, um das Thema als Stadt Karben – als 
Klimakommune - voranzutreiben.    

Mit freundlichen Grüßen, 

Rainer Knak 

Fraktionsvorsitzender 


